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Musikerhock
Am alten Schulplatz
Freitag, 29. Juli, 19 Uhr

Wenn das Wetter mitspielt, 
verspricht der Musikerhock auch 

2011 wieder ein schöner 
Sommerabend zu werden.

Ab 19 Uhr werden wir Euch mit 
unserem aktuellen Programm 

unterhalten.  Für die Verpflegung 
ist mit Wurstsalat, belegten
Baguettes und Getränken 

natürlich gesorgt.

Wir freuen uns auf Euren Besuch!
�ie Musikerinnen und Musiker 
des Musikverein Bodersweier

Liebe Zierolshofener Mitbürgerin­
nen u. Mitbürger

Ab dem 1. August 2011 übernimmt 
Frau Gabriele Heidt aus Zierols­
hofen, unser Zierolshofener Lädle.
Fr. Heidt ist keine Unbekannte, son­
dern hilft schon seit etwa einem 
Jahr im Lädle aus und wird auch 
unter eigener Regie das Lädle in 
der jetzigen Art, was Öffnungszei­
ten und Angebot betrifft weiterfüh­
ren.
Bitte unterstützen sie Frau Heidt mit 
ihrem Einkauf im Lädle, damit sie 
das Lädle zum Wohl von uns allen 
noch recht lange weiterführen 
kann.

Peter Schmidt/Ortsvorsteher
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Termine/ 
Veranstaltungen

Querbeetparty und Peter-Oehler-Band 
beim Korker Sportfest am 

29.7 und 30.7.2011
Am Freitag 29.7.11 rocken Dj Whity feat. Dj Beatbeck mit 
einer open air  Querbeetparty das Korker Sportfest! Da wird 
garantiert für jeden Musikgeschmack für beste Laune gesorgt. 
Mit Musik aus den 70er, 80er, 90er, über aktuelle Charthits, 
Electro/House und Hip-Hop, bis hin zum deftig heftigen Rock-
sound, werden es die beiden so richtig krachen lassen.
Für den Samstagabend hat der SV Kork mit der Peter-Oehler 
–Band eine Topformation aus der Ortenauer Musikszene en-
gagiert.  . Mit Songs von Carlos Santana, Robben Ford, Sade  
Gary Moore und vielen anderen Großen aus der Geschichte 
des Rocks  begeistert die Band vor allem durch ihre Spielfreu-
de und solistischen Einlagen das Publikum. Auch hier wird für 
beste Unterhaltung garantiert.
Bei schlechtem Wetter finden die Veranstaltungen  im Zelt 
statt.
Auf Ihr kommen freut sich der SV Kork 

Basar - Alles fürs Kind
Die Kindergärten Appenweier veranstalten am Samstag,  
10. September 2011 von 13.00 – 15.30 Uhr den 37. Kinder-
Basar. Am Basar werden Baby- und Kinderkleidung, Um-
standsmode, Spielsachen – einfach alles rund ums Kind – an-
geboten.
Außerdem werden Großgegenstände wie z.B. Kinderwagen, 
Buggy’s, Autositze, Fahrradsitze und Kinderfahrzeuge 
(Bobbycar’s, Dreiräder und Kinderfahrräder, etc.) getrennt und 
übersichtlich vom sonstigen Verkauf im Vorraum des Foyers 
zum Kauf angeboten. 
Wer nur diese Großgegenstände ( bitte schauen Sie, das die 
Ware in einwandfreiem Zustand ist) verkaufen will und keinen 
Tisch in der Halle anmieten möchte, kann am 10.09.11 von 
09.00 – 10.00 Uhr zum Haupteingang der Schwarzwaldhalle 
kommen. Es werden keine Möbel angenommen.
Eine eingerichtete „Cafeteria“ im Foyer der Schwarzwaldhalle 
lädt zum gemütlichen verweilen ein.    
Wer an diesem Tag einen Tisch benötigt meldet sich bitte 
Samstag, den 23.07. zwischen 9.00 Uhr – 12.00 Uhr unter 
folgenden Telefonnummern: Marion Stöckel (07805-915288) 
oder Michaela Zickler (07805-9185819).

650 Jahre Querbach: 
Abendkasse Maisfeldparty
Der Vorverkauf wurde eingestellt. Karten sind nur noch an der 
Abendkasse erhältlich. Einlass ab 18 Jahren. Weitere Informa-
tionen gibt es unter: www.650jahre-querbach.de

Gemeinsame
Mitteilungen

Wichtige Telefonnummern – 
Öffnungszeiten

Notruf Polizei  	 110

Notruf Feuerwehr/Rettungsdienst	 112

Polizeirevier Kehl	 07851/893-0

Polizeiposten Rheinau	 07844/911490
Ärztlicher Notfalldienst am Wochenende 
(Fr. 19:00 Uhr bis Mo. 7:00 Uhr) und an Feiertagen
	 0180 5 19292-450

Krankentransporte	 0781/19222

Zahnärztliche Notrufnummer	 0180 3 22255511

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst  
Tierarztpraxis Dr. Grommelt 	 07851-8865830
(24 Stunden Notdienst)	 0172-3473005
Dr. med vet.Axel Klenner, Kehl	 07851-71550
Tierärztliche Klinik Hanauerland	 07851-76278
Dres. Möhnle  (24 Stunden Notdienst, 
auch an Wochenenden, Sonn- und Feiertagen)

Ortsverwaltung Bodersweier	
	 Tel. 07853/247 oder 344
Ortsvorsteher: Manfred Kropp	 Fax: 07853/1518
E-Mail: ortsverwaltung.bodersweier@stadt-kehl.de
Montag bis Freitag:	 08.00 - 12.00 Uhr
Montagnachmittag 	 14.00 - 16.30 Uhr
Donnerstagnachmittag	 14.00 - 18.00 Uhr
Der Ortsvorsteher ist von 14.00-17.30 Uhr anwesend    	

Ortsverwaltung Zierolshofen	
	 Tel.  07853/315
Ortsvorsteher: Peter Schmidt	 Fax: 07853/998333
E-Mail: ortsverwaltung.zierolshofen@stadt-kehl.de
Dienstag: 	 13.30 - 16.30 Uhr
Am Dienstag ist der Ortsvorsteher anwesend
Donnerstag	 13.30 - 16.30 Uhr

Schulen und Kindergärten
Werkrealschule Bodersweier/Kork 	 Tel.: 07853/384 
Kindergarten Bodersweier	 Tel. 07853/8148
Kindergarten Zierolshofen	 Tel. 07853/333

Notfälle/Störungen
Wasser (Bereich Bodersweier)	 Tel. 07851/881640
Wasser (Bereich Zierolshofen)	 Tel. 07844/98850
Strom (Bereich Bodersweier)	 Tel. 07821/280
Strom (Bereich Zierolshofen)	 Tel.07841/693444
Gas	 Tel. 01802/767767

Probleme mit der Müllabfuhr
Müllabfuhr/MERB 	 07841/687-0 
LA/Offenburg	 0781/805-960



Gemeinsame MitteilungenDonnerstag, 28. Juli 2011

3

DJO-Deutsche Jugend in Europa e.V.
Gastschülerprogramm 2012
Schüler aus Argentinien suchen Gastfamilien!
Lernen Sie einmal die neuen Länder in Südamerika ganz prak-
tisch durch Aufnahme eines Gastschülers kennen. Im Rah-
men eines Gastschülerprogramms mit der Schule aus Argen-
tinien sucht die DJO -  Deutsche Jugend in Europa Familien, 
die offen sind, Schüler als „Kind auf Zeit“ bei sich aufzuneh-
men, um mit und durch den Gast den eigenen Alltag neu zu 
erleben. Die Familienaufenthaltsdauer für die Schüler aus Ar-
gentinien/Buenos Aires ist vom 17.01.-08.02.2012.
Dabei ist die Teilnahme am Unterricht eines Gymnasiums oder 
einer Realschule am jeweiligen Wohnort der Gastfamilie für 
den Gast verpflichtend. Die argentinischen Schüler sind zwi-
schen 15 und 17 Jahre alt und sprechen Deutsch als Fremd-
sprache.
Ein viertägiges Seminar vor dem Familienaufenthalt soll den 
Jungen und Mädchen auf das Familienleben bei Ihnen vorbe-
reiten und die Basis für eine aktuelle und lebendige Beziehung 
zum deutschen Sprachraum aufbauen helfen. 

Bei Interesse wenden Sie sich bitte an: 
DJO-Deutsche Jugend in Europa e.V., Schlossstraße 92, 
70176 Stuttgart. Nähere Informationen erteilen gerne 
Herr Liebscher unter Telefon 0711-625138 
Handy 0172-6326322, 
Frau Sellmann unter Telefon 0711-6586533, 
Fax 0711-625168, e-Mail: gsp@djobw.de,
www.gastschuelerprogramm.de.

Am Sonntag den 31. Juli Gottesdienst 
in der Feldscheune in Kehl

10 Uhr mit Dekan Günter Ihle

Frau Maute mit Gospelchor , Frosinn Quartett und der Harmo-
nie Sundheim

Anschließend Frühschoppenkonzert es gibt Mittagessen, Kaf-
fee und Kuchen

Die Ortenauer SHG für  
chronisch Schmerzkranke Offenburg,  

Ltg.: Thomas Schulz 
ist jetzt ONLINE !!! Die Webseite steht unter dem Motto:
"Dem Schmerz Paroli biete, zuhören - verstehen - helfen"
Nach langem Warten wird es jetzt Betroffenen mit chroni-
schen Schmerzerkrankungen ermöglicht, sich in die Webseite 
dieser Selbsthilfegruppe einzulesen.
Welche Schmerzselbsthilfegruppe Sie in 77654 Offenburg 
besuchen können und welche Ansprechpartner für diese 
Schmerzgruppe zuständig sind.

Die Webseite beinhaltet u.a. "Aktuelles - Aktivitäten" , "monat-
licher Gruppenabend" und vieles mehr.

Einzusehen ist die Webseite unter: 
http://www.shg-schmerz-offenburg.de

Ansprechpartner für Offenburg:
Tel: 0781 / 92 460 50 (Schulz) - Tel.: 0781 / 537 38 ( Fischer) 
- Tel: 0781 / 42 151 (Eggs) 

Ansprechpartner für Renchtal / Oberkirch:
Tel: 07841/ 5507 ( Schindler) - Tel.: 07805/ 2807 (Kohler)

Fischerzunft Auenheim
Vorbereitungslehrgang zur Fischerprüfung
Wie in den vergangenen Jahren führt die Fischerzunft Auen­
heim wieder einen Vorbereitungslehrgang durch. Um zur Prü­
fung zugelassen zu werden, ist es Pflicht an einem solchen 
Kurs teilzunehmen. Vorbereitungslehrgang beinhaltet 30 Stun­
den. Die Schulung wird durch unsere langjährig erfahrenen 
Zunftmitglieder durchgeführt.
Die Fischerzunft  bietet einen praxisnahen Lehrgang mit mo­
dernen Ausbildungs- methoden wie DVD und Beamer an. 
Beginn: ab 13.09.11 im Bürgersaal Auenheim. Prüfungstermin 
ist der 18. November.
Für die Anmeldung bzw. für weitere Informationen wenden Sie 
sich bitte an Ralf Baumert. Tel.  07851- 5090  

Museum Rheinau
Das Museum Rheinau hat am Sonntag, 31.07.2011  zwischen 
14.00 Uhr und 17.00 Uhr zum letzten Mal vor der Sommer-
pause geöffnet. 
Wir zeigen die Sonderausstellung mit dem Titel:
„Alles (altes) Blech – die Blechdose als Sammelobjekt“

Besuchen sie unsere Ausstellung im Dachgeschoss des Mu-
seum Rheinau. Lassen Sie sich überraschen von der Vielzahl 
an Behältnissen mit Motiven, die der ein oder andere Besu-
cher noch aus seiner Kindheit in Erinnerung hat.

Hinweis: die Sonderausstellung läuft bis einschließlich 
31.07.2011- anschließend verabschieden wir uns bis 
10.09.2011 in die Sommerpause.
Ein Besuch des Museum Rheinau lohnt sich immer wieder.
Beachten Sie auch unseren Auftritt im Internet unter 
www.museum-rheinau.de
Parkmöglichkeiten befinden sich hinter dem Museum in der 
Bleichstraße.
Gruppenführungen sind nach vorheriger Anmeldung auch 
außerhalb der Öffnungszeiten unter 07844/47623 (ab 17.00 
Uhr) unter 0177/8646608 oder unter Email-Adresse: 
MuseumRheinau@freenet.de möglich.

Stefan Hagemeister, 1. Vorsitzender 

Computerfreunde Kehl e.V.
The Cloud….. Die Wolke
Am Freitag, den 05. August 2011, gibt es bei den Computer-
freunden Kehl einen Vortrag über Cloud Computing. 2011 
sollte das Jahr der Cloud werden. Es gibt bereits eine Vielzahl 
an Anbietern, die das Bearbeiten, Archivieren und Austau-
schen von Dateien im Internet ermöglichen. Unser Referent 
Heiko Kirchhofer wird erläutern,  wie diese "Wolke" funktio-
niert und welche Vor- und Nachteile sich aus deren Nutzung 
ergeben. Es wird ebenfalls auf die Angebote von Microsoft 
und Google eingegangen.  Selbstverständlich gilt dieses An-
gebot auch für Nicht-Mitglieder. Beginn ist um 20.00 Uhr, im 
Vereinsheim des Wassersport-Club in Marlen, Rheinweidweg 
2. Informationen gibt es unter www.computerfreunde-kehl.de 
oder guenther.kirchhofer@computerfreunde-kehl.de

Freizeiten und Erholungen mit dem  
Jugendfreizeitwerk e. V.

Das Jugendfreizeitwerk e.V. veranstaltet auch dieses Jahr 
wieder Freizeiten.
Bei der Auswahl der Ferienziele und der Ausgestaltung des 
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Programms, haben wir darauf geachtet, daß sie den heutigen 
Bedürfnissen von Kindern und Jugendlichen gerecht werden.

Für unsere Sommerfreizeit für Kinder und Jugendliche zwi­
schen 8 und 15 Jahren sind noch wenige Plätze frei.
In Freiolsheim bei Gaggenau vom 07.08. bis 20.08.2011.
Der Reisepreis beträgt 229,-- Euro. Mit Landesjugendplan 
159,-- Euro.
Von Fußball, Volleyball, Tischtennis, Fußballkicker, Spiele...etc. 
wird alles angeboten. Jede Menge Gaudi wird es beim Lager­
feuer, Lagerolympiade, Schnitzeljagt, und in der Disco geben. 
In dieser Freizeit kommt bestimmt keine Langeweile auf. Die 
Teilnehmer sind in 4 und 6 Bettzimmer untergebracht. Das 
riesige Gelände rund um das Haus ist ein idealer Ort um nach 
Herzenslust zu spielen, toben und dabei viele neue Freunde 
kennen zu lernen.

Im Reisepreis enthalten sind die Unterbringung, Vollverpfle­
gung, Betreuung und eine Haftpflicht- und Unfallversiche­
rung.
Informationen über Anmeldungen und Zuschüsse können je­
weils Dienstags zwischen 19.30 und 22.30 Uhr von Susanne 
und Martin Ebel 07245-860091 erfragt werden.
Weitere Infos können auch auf unserer Homepage
http://www.jugendfreizeitwerk.de abgefragt werden.

Sonstige  
Mitteilungen

BUND-Umweltzentrum Ortenau
Gut, umweltfreundlich, günstig: Leitungswasser trinken
Bier, Kaffee, Wein oder Limonade? Das liebste Getränk der 
Deutschen ist – Wasser. Mehr als 130 Liter – abgefüllt in Glas- 
oder Plastikflaschen – trank jeder im vergangenen Jahr durch-
schnittlich. Seit 1970 stieg der Konsum um das Elffache. Und 
damit auch der Energieaufwand für das Reinigen, Abfüllen 
und den Transport der Flaschen. Vor allem aus dem Ausland 
importiertes Wasser – geliefert zumeist in Plastikflaschen – hat 
eine schlechte Öko-Bilanz. Der Bund für Umwelt und Natur-
schutz Deutschland (BUND) empfiehlt deshalb, Leitungswas-
ser zu trinken. Das ist nicht nur preiswert und wird direkt ins 
Haus geliefert. Qualitativ ist es genauso gut wie Wasser aus 
Flaschen. Vorausgesetzt, die Wasserleitungen enthalten kein 
Blei oder Kupfer. Auskunft dazu gebe die örtlichen Wasser-
werke. Wer auf abgefülltes Wasser nicht verzichten möchte, 
sollte es nur aus der Region kaufen, so der BUND.

Durch aufwändige Werbekampagnen ist Wasser ein Lifestyle-
Produkt geworden. Klangvolle Namen lassen sich globale 
Konzerne wie Danone und Nestle gut bezahlen. Dabei schnei-
den auch bei Wasser-Sommeliers die Edelmarken geschmack-
lich nicht besser ab. Die häufige Verwendung von Plastikfla-
schen kann den Geschmack jedoch verschlechtern. Zudem 
können in Plastik enthaltene Schadstoffe wie hormonell wirk-
same Weichmacher in das Wasser übergehen. Durch den 
zunehmenden Kauf von Ein- und Mehrwegflaschen aus Plas
tik wächst der Müllberg und wertvolle Ressourcen werden 
verschwendet. Deshalb lohnt sich aus Umwelt- und Gesund-
heitsperspektive der Kauf von Mehrwegflaschen aus Glas, 
auch wenn sie aufwändiger zu transportieren sind.

Wer sich für Leitungswasser entscheidet, sollte darauf achten, 
dass das Wasser nicht zu lange in der Leitung gestanden hat. 
Die ersten Liter können für das Blumengießen verwendet wer-
den. Kalkablagerungen schrecken Wassertrinker nicht unbe-

dingt ab. Sie zeugen von einem hohen Anteil an Mineralstof-
fen wie Calcium und Magnesium. Die Wasserwerke infor-
mieren kostenlos über die Qualität des angelieferten Wassers. 
Wer auf Nummer sicher gehen möchte, sollte sein Wasser auf 
Schadstoffe prüfen lassen. Wasserwerke, Apotheken oder 
Umweltlabors analysieren abgegebene Wasserproben.

Informationen vor Ort erhalten Sie im BUND-Umweltzentrum 
Ortenau, Hauptstr. 21 in Offenburg, Tel. 0781/25484 (montags 
9 – 11 Uhr und mittwochs 9 - 13 Uhr), E-Mail: bund.umwelt-
zentrum-ortenau@bund.net, oder unter www.bund.net/uz-or-
tenau.

Kirchliche 
Mitteilungen

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE 
BODERSWEIER MIT ZIEROLSHOFEN

Telefon: 07853/ 270 - Fax: 07853/ 998105				 

Donnerstag, 28. Juli        
16.00 – 18.00 Uhr 	 Bürostunden
19.30 Uhr 		�  „Stufen-des-Lebens“ im Rathaus­

saal in Zierolshofen

Samstag, 30. Juli             
15.00 Uhr 		�  Hochzeit von  Jasmin Jockers und 

Andreas Lang

Sonntag, 31. Juli             
10.00 Uhr 		�  Gottesdienst in Bodersweier mit 

Segnung der Schulanfänger

Montag, 1. August          
19.30 Uhr 		�  „Stufen des Lebens“ im Gemeinde­

haus in Bodersweier

Dienstag, 2. August           
7.30 – 11.30 Uhr 		 Bürostunden  

Donnerstag, 3. August              
			   keine Bürostunden
                                       

KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDE 
HERZ – JESU, KORK, Uferstr. 3, 

Tel. 07851/3345, FAX: 07851/48 27 02,
E-Mail: kath.kirche-kork@t-online.de 
Kath. Seelsorgeeinheit Hanauerland
Pfarrgemeinde St. Michael in RHEINAU - Honau
Tel. 07844/322

Freitag, den 29. Juli 2011
20.30 Uhr  Ko	 T�aizé – Abendgebet in der Kapelle der Diako­

nie Kork
Samstag, den 30. Juli 2011
15.00 Uhr	� Ökumenische Trauung des Brautpaares Jas­

min Jockers u.
		�  Andreas Lang in der evang. Kirche in Bo­

dersweier
Sonntag, den 31. Juli 2011 – 18. Sonntag i. Jahreskreis -
10.30 Uhr  Ho	� Gemeinsame Eucharistiefeier der Seelsorge­

einheit in der 
		  Pfarrkirche St. Michael in Honau
		  (Bitte Fahrgemeinschaften bilden)
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Evangelische Freikirche  
Gospelhouse Kehl

77694 Kehl, Graudenzerstraße 7, www.gospelhouse.de 
Tel.07851-885558
Bürozeiten: Di. – Do. 9.00 Uhr – 12.30 Uhr
 
28.07. Do. 
07.00 Uhr	 Frühgebet im Gospelhouse
29.07. Fr.  
10.00 Uhr	� Krabbelgruppe, Mutter-Kind Vormittag im 

Gospelhouse
30.07. Sa. 
18.00 Uhr	 KEIN Youth Meeting 
31.07. So. 
10.00 Uhr	� Gottesdienst im Gospelhouse, Gebet für 

Kranke
02.08. Di.  
19.30 Uhr 	 Fit For Life im Gospelhouse
04.08. Do. 
07.00 Uhr	 Frühgebet im Gospelhouse
04.08. Do. 
19.30 Uhr	 Frauengebet im Gospelhouse
05.08. Fr.  
10.00 Uhr	� Krabbelgruppe, Mutter-Kind Vormittag im 

Gospelhouse 

Gemeindezusammenkünfte von  
Jehovas Zeugen Kehl

Rastatterstr. 3 a, Kehl-Bodersweier
Freier Eintritt – keine Kollekte

Besuch eines Kongresses vom 29. – 31.07.2011 in der Hanns-
Martin-Schleyer-Halle in Stuttgart
Motto: „Gottes Königreich komme!“
Besucher sind herzlich willkommen – Eintritt frei – keine Kol­
lekte
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Aus dem  
Rathaus

Anmeldung Ferienprogramm
Am Samstag. 30.07. werden von 10.30 Uhr bis 11.30 Uhr im 
Foyer der Schule nochmal Anmeldungen fürs Ferienprogramm 
entgegengenommen.
Programme gibt es in der Ortsverwaltung oder unter 
www.bodersweier.de.
Nähere Infos unter Tel. 996953.
 

Müllabfuhr

Freitag, 29.07. wird die schwarze Tonne geleert.

Wir gratulieren

am 29.07.
Vera Kiefer, Rastatter Str. 3b zum 71. Geburtstag
 
am 3.08.
Grete Abel, Querbacher Str. 45 zum 80. Geburtstag

Vereine/ 
Veranstaltungen

FV Bodersweier
In der kommenden Woche finden folgende Spiele statt:
Donnerstag, 28.7. 
19 Uhr FVB I – TuS Legelshurst I
Qualifikation Bezirkspokal Sonntag, 31.7. 
17 Uhr SC Sand I – FVB I 
Mittwoch, 3.8. 
19.15 Uhr FVB I – TuS Oppenau I (Landesliga)
Mittwoch, 3.8. 
19 Uhr Spvgg. Sundheim I – FVB II

Turnverein Bodersweier
Am Freitag, 29.07. findet unsere Radtour um 9.00 Uhr ! statt.
Abfahrt wie immer an der Litfaßsäule.
Die Halbtagestour mit Führung im Friedwald findet Anfang 
Oktober statt.
Genauer Termin wird noch bekanntgegeben. Gruß Moni 

Freiwillige Feuerwehr Kehl
Abt. Bodersweier
Die Freiwillige Feuerwehr Kehl Abt. Bodersweier möchte sich 

auf diesem Weg bei allen Festbesuchern bedanken, die unser 
Fest, auch bei herbstlichem Wetter, besucht haben. Ein be-
sonderer Dank gilt allen Vereinen die sich an den Wettspielen 
beteiligt haben. Dank auch allen Nachbarn für ihr Verständnis 
über die Festtage. Zum Gelingen haben beigetragen: Alle Hel-
fern am Samstagabend, Freizeittreff Bodersweier, TV – Bo-
dersweier und 1A- Garten Hopp, Schreinerei Ismer, Ortsver-
waltung Bodersweier, Otto Nußbaum GmbH und die Feuer-
wehr Kehl.

Freizeittreff Bodersweier 
Am Samstag, den 30. Juli findet ab 11.00 Uhr die Beach 
Volleyball Vereinsmeisterschaft am neuen Beachplatz statt. 
Am Samstag, den 30. Juli findet ab 18.00 Uhr am Schützen-
haus das diesjährige FTB Sommerfest statt !
Achtung: Der Beginn der Veranstaltung wurde von 19.30 
Uhr auf 18.00 Uhr vorgezogen

Obst & Gartenbauverein Bodersweier
Grillfest
Das mittlerweile traditionelle Grillfest für unsere Helferinnen 
und Helfer sowie allen Mitgliedern des Obst & Gartenbauver-
eins Bodersweier findet am Sonntag, den 04.09.2011 am 
Ahplätzle statt. Beginn ist um 11.30 Uhr mit einem kleinen 
Sektempfang. Für Grillgut und Getränke ist gesorgt. Bitte 
bringt Geschirr, Besteck, Gläser usw. für das Essen und an-
schließende Kaffeetrinken mit.  Deine/Eure Anmeldung erwar-
tet unser Vorsitzender Roland Müll, Tel. 17500.
Gerne freuen wir uns über einen mitgebrachten Salat sowie 
Kuchen. Bitte gebt dies bei der Anmeldung bekannt.

Selbstverständlich treffen wir uns wieder am Mittwoch, den 
03.08.2011 um 17.00 Uhr zum Arbeitseinsatz am Ahplätzle. 

Musikerhock abgesagt
Auf Grund der unsicheren Wetterlage wird der für den 
Freitag geplante Musikerhock auf dem alten Schulplatz 
abgesagt. Selbst wenn es nicht regnet ist eine gemütliche 
Atmosphäre bei den Temperaturen kaum möglich. Wir bitten 
um ihr Verständnis und freuen uns, wenn sie sich den Freitag, 
9. September um 19.00 Uhr als neuen Termin einplanen.
Ihr Musikverein Bodersweier

Bodersweier
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Müllabfuhr

Freitag, 29.07. wird die schwarze Tonne geleert und der gelbe 
Sack abgeholt.

Vereine/ 
Veranstaltungen

Jugendtreff Zierolshofen
Diese Woche ist der Jugendkeller geschlossen, wir sehen uns 
nächste Woche wieder.

Sonstige  
Mitteilungen

Der richtige Umgang mit Wespen.
Sieben Hornissen töten ein Pferd, drei einen Menschen! Vor-
urteile wie diese gegenüber Hornissen und anderen Stechin-
sekten sind auch heute noch weit verbreitet und halten sich 
hartnäckig! Die Folge ist, dass diese Tiere als gefährlich oder 
aggressiv bezeichnet werden. Noch zu unbekannt ist, dass 
Hornissen und Wespen wichtige Funktionen im Naturhaushalt 
einnehmen und daher besonders geschützt sind. 

Über den richtigen Umgang mit Wespen informiert daher das 
Landratsamt Ortenaukreis. Als besonders geschützte Tiere 
dürfen Wespen nur in Ausnahmefällen und mit vernünftigem 
Grund umgesiedelt oder vernichtet werden. Dies ist zum Bei-
spiel der Fall, wenn ein Familienmitglied allergisch auf Wes-
penstiche reagiert. Dies gilt  auch für Nester im Rollladenkas
ten des Schlafzimmers, wenn die Bewohner nicht in einen 
anderen Raum ausweichen können. 

„Bei Problemen mit einem Wespennest ist nicht die Feu-
erwehr der richtige Ansprechpartner, sondern der ehren-
amtliche Fachberater für Hornissen- und Wespenfragen, 
Lothar Krikowski“, erklärt die Untere Naturschutzbehörde 
im Landratsamt Ortenaukreis. Der Spezialist ist unter der 
Telefonnummer 07822/4714 erreichbar. 

Vorbeugend gibt die Behörde folgende Tipps: Nisten die Wes-
pen beispielsweise im Rollladenkasten, so sollte der Rollla-
dengurtschlitz im Haus mit einem Papp- oder Filzstreifen 
verkleinert werden. Damit im nächsten Jahr nicht wieder Wes-
pen im Rollladenkasten nisten, sollten die äußeren Öffnungen 
möglichst klein gehalten werden. Gegen ein Eindringen am 
Fensterrahmen hilft das Anbringen eines Fliegendrahts. Ve-
randa- und Balkontüren können beispielsweise mit Kunst-
stoffbändern, Bambusstäbchen oder Perlenschnüren gesi-

chert werden. Stören die Wespen beim Grillen, so kann man 
an abgelegeneren Orten Grillreste oder verdorbenes Obst 
platzieren um sie weg zu locken. Vorsichtshalber sollten Ge-
tränke aus Dosen vermieden werden, Kinder sollten nur aus 
Strohhalmen trinken.
Wenn Wespen dennoch ausnahmsweise getötet werden müs-
sen, raten die Naturschützer, auf Chemikalien zu verzichtet. 
Um die Wespen zu beseitigen können auch Gläser aufgestellt 
werden, die zwei Finger breit mit Bier und süßem Sprudel 
gefüllt sind.

Zierolshofen




